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Geschätzte Kundschaft der  
Arosa Energie

Der Frühling hat in unserem Versor-
gungsgebiet in allen Höhenlagen be-
reits vor einiger Zeit Einzug gehalten, 
und mit diesem fällt auch der Start-
schuss für viele Erneuerungsvorhaben 
im Bereich der Netze. 
Was die Niederspannungskabel der 
sogenannten Netzebene 7 betrifft, 
welche von den Trafostationen bis zu 
den Hausanschlüssen führen, orien-
tieren wir uns mehrheitlich an den von 
der Gemeinde geplanten Strassensa-
nierungen, um möglichst viele Syner-
gien zu nutzen. Diese Investitionen er-
folgen jedes Jahr und betragen stets 
zwischen 0.75 bis gut 1 Mio. CHF. 
Dieses Jahr haben wir die eher seltene 
Situation, dass wir im Rahmen eines 
Tiefbauprojekts der Gemeinde eine 
Trafostation erneuern. Die Lehnenbrü-
cke bei der Katholischen Kirche Arosa 
zwischen der Hohenfelsstrasse und 
der Hohen Promenade muss vollstän-
dig neu aufgebaut werden, und die 
unter dem Parkplatz befindliche TS 
Hohenfels wird somit ebenfalls durch 
eine neue an derselben Lage ersetzt.
Im Gebiet Sunnarüti wird der endgül-
tige Ersatz der von Spechten heimge-
suchten Holzstangen der Freileitung 
mit einer erdverlegten Kabelleitung 
abgeschlossen werden, und in Lang-
wies die über 40-jährigen und knapp 
dimensionierten Kabel zur Trafosta-
tion Bahnhof ersetzt.

Signalwirkung soll jedoch auf der Be-
trachtung der Energiequalität liegen. 
Eine auf maximalen Jahresertrag aus-
gelegte Anlage bringt genau dann viel 
Strom, wenn ihn niemand haben will, 
dann wenn die Sonne lange und hoch 
vom Himmel scheint. Negative Preise 
im Bereich von 40 Rp / kWh an ar-
beitsfreien Tagen in diesem Mai sind 
ein eindrückliches Zeichen dafür, dass 
die Förderungen leider falsche Anreize 
gesetzt haben - und teilweise immer 
noch setzen. Demgegenüber produ-
ziert die Anlage an der Lehnenbrücke 
im Sommer unterdurchschnittlich, 
dafür fängt sie mit den senkrecht an-
geordneten Modulen die Wintersonne 
und deren Reflexionen im Schnee be-
sonders gut ein, die Produktion wird 
im Winterhalbjahr fast gleich viel wie 
im Sommer betragen.
Nun wünsche ich Ihnen einen sonni-
gen Sommer und viele schöne Erleb-
nisse!

Smart Meter Rollout
Ab Mitte Mai werden die Arbeiten für 
den Zähleraustausch wieder aufge-
nommen. Zurerst werden in Peist die 
Arbeiten abgeschlossen, danach folgt 
Lüen.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne  
unter Tel. 081 378 67 86 zur Verfü-
gung.

Im Bereich Produktion ist aktuell die 
Ihnen sicherlich mittlerweile bekann-
te Gesamterneuerung des Kraftwerks 
Lüen in vollem Gange. Gearbeitet 
wird beim Neuaufbau der Wehran-
lage in Pradapunt unterhalb Molinis, 
in der Ortschaft Lüen beim Wasser-
schloss wird dasselbe ertüchtigt und 
die Druckleitung hinunter zur Zentrale 
erhält eine neue Korrosionsschutz-
beschichtung. In der Zentrale sind 
umfangreiche Baumeisterarbeiten im 
Gange, um anschliessend die neuen 
Turbinen aufnehmen zu können. Der 
Koordinationsaufwand für die zahlrei-
chen Gewerke ist sehr gross und stellt 
für die jeweiligen Bauleitungen wie 
auch für die übergeordnete Gesamt-
projektleitung eine grosse Herausfor-
derung dar.
Wir als Bauherr haben den Anspruch, 
den Aufwand für den künftigen Be-
trieb und Unterhalt des Kraftwerks so 
weit wie möglich zu optimieren und 
unsere diesbezügliche Erfahrung breit 
einfliessen zu lassen. Unser Aufwand 
im Rahmen des Projekts und bei der 
Festlegung von zahlreichen Details ist 
auch in der Ausführungsphase ent-
sprechend gross.
Ein anderes Kraftwerk ist an der Leh-
nenbrücke Seegrube in ungleich kür-
zerer Zeit errichtet worden. Die zu er-
wartende Produktionsmenge dieses 
Solarkraftwerks ist im Vergleich zu un-
seren Wasserkraftwerken mit einem 
Anteil von ca. 0.15% sehr klein. Die 


